
crıt1ques de ce lecon inaugurale qu ıl faudraıt accepter dans SsSon ensemble,
SaVOILr, dans SO  $ effort de sıtuer le faıt du christianısme et de SO11 importance

relatıve ans le monde arabe, integre, deja grande partıe, dans le circuıt
des deux grandes civılısatıons de ]’eEpoque, celles rattachees l’empire romaın
et l’empire

Damas/Münster Joseph Haj7jar
Müller-Krüger, Theodor rsg.) Indonesia raıa, Antlıtz einer großen
Inselwelt. Verlag für Missıons- und Bibel-Kunde / Bad Salzuflen 1966;
239 5i Fotoseıten, Karte, 13,80

Wer ımmer sıch uüuber dıe relig1ösen Verhältnisse des rıesigen Inselreiches In-
donesıens, zumal des protestantischen Christentums, inftormieren möchte, dem
wıird dieses Studienbuch einen gediegenen Eın- un: Überblick geben. Daiß Fach-
leute un: Kenner 1n „dıe Welt Indonesiens“ 1n gesonderten Beıtragen einführen,
gıbt dem Sachbuch” Trst den ihm eigenen Reiz Als Missıons- und Kirchen-
geschichte Indonesıens 111 dıese Zusammenstellung überzeugend dartun, da
das Christentum eın nıcht wegzudenkender Zug 1 Antlıtz diıeser großen Insel-
elt ist, die, WCIMI auch überwiegend islamisch, doch mitgeformt und mitbestimmt
wurde durch iıne Relıguon, die einem europäischen Eroberungsdrang und olo-
nıalısmus folgte. Die Kirche kann nıcht 1U rein passıv be1 der Verwirklichung
des nationalen Anlıegens dabei se1n, bei dem wichtigen „natıon and character-
building”. Indonesi:en ist ın seinem Grund un Wesen relig1ös, und hne eli-
102 ann ıne echte ındonesische Natıon nıcht aufgebaut und e1ın echter indone-
sischer Patriot nıcht geformt werden. Bedeutet ber dıe iındonesische Revolution
1nNe „Umgestaltung VO  - Grund aus ganzlıche Zerstörung der alten, Autbau
eiıner völlig sozlalistischen Gesellschaft la Indonesıa, dann ist damıt die
Kirche auch aufgerufen, sich freizumachen VOIL „traditionell-europäischen Formen“
und eınen Weg suchen und gehen, „Gottes Königsherrschaft”
ın der Gesellschaft verwirklichen können. Eıne fast hoffnungslos
mutende Aufgabe, cd1e ber 1U 1 Geist „ökumenischer Verbundenheit” erfüullt
werden kann. Darum storte Ref bei der Lektüre des Buches nıcht wen1g, da
11A  - gerade vernarbten Wunden herumkratzt und „dıe Konkurrenz miıt der
roöom.-kath. Kırche, dıe iıhre 1n iıhrem Dogma begründeten Ansprüche 1in der Welt
nıcht aufgeben will”, ben als „Kreuz auf sich nehmen CZWUNSCH E Meın
Freund Pak S Diener der Kirche (rxottes 1n Nord-Celebes, dem 1n diesem
Buch 0—1 ıne prächtige laudatıo gewıdmet ıst, wuüuürde ohl anderer
Meınung Se1IN.

Wegen der chronologischen Beigaben sSOWl1e der kirchlichen Statistiken und Hın-
weıse auf deutsche und englische Bücher über Indonesien Nal dem Herausgeber
besonders gedankt. Auch Ref schließt siıch dem Wunsch des Herausgebers d
da dies Sachbuch 9 besserem Verstehen un hoffentlich auch echter Sym-
pathıe für Indonesien und dıe braucht 1ın der J at führen möge”.

Menado, Sulawes1ı Dr Aug Marks MSC

Neuner, Joseph, 5. J Kd.) Christian Revelatıon and OT. Relıigions
Compass Books, 14) Burns Oates/London 1967:;: 156 P 9 15

In diesem handlichen (von NEUNER eingeleiteten) and werden die Referate,
die VO  - PIET FRANSEN, HANS KÜNG, JOSEPH MASSON und PANIKKAR auf einer
Theologenkonferenz 25.—28. November 1964 waäahrend des Eucharistischen
Kongresses 1n Bombay gehalten wurden, einem erweıterten Leserkreıis zugänglıch



gemacht. Die gleichen Lexte siınd bereıits als Sondernummer der ndıan
Ecclesiastical Studies uly—Oc 1965 erschienen und Gegenstand einer
Besprechung 881 der ZM  A 1967, 173) Verschiedene Zuschritten unNnseTrc Redak-
tıo0n, dıe Anschrift der Indıan Ecclesiastıcal Studies (Bishop’s House,
69, Belgaum) erfahren, zeugtien VO  - dem Interesse, das den Referaten ent-
gegengebracht wıird So schien angezeıgt, auf das Erscheinen der Texte als
Gompass 00R hinzuwelsen.

Munster Werner Promper
aucke, Florıan, SI / wettler Codex 4920 TEU gegebene Nachricht durch
einen ım TE 1748 aus Europa 2n West-America, nahmentlich 2ın dıe
Provınz araguay abreisenden un mM Jahre 1769 nach Europa ZUTÜCR-
behrenden Missıonarıum. Hg VO  ® tta unter Miıt-
arbeit VO  - Grustav rub ) Teıl {1 (Veröffentlichungen ZU Archiv für
Völkerkunde I 2) W ılhelm Braumüller / Wiıen 19606, Seıiten 441142
Tafeln CCC Geb 88 , —

In Jg (1962) dieser Zeitschrift wurde 152 der 1959 erschienene
dieser Quellenveröffentlichung besprochen. Sieben Jahre spater ist U: der
der Publikation erschienen, die 11UT AaUS Gründen des Umfangs außerlich auf
ZweIl Bände verteilt wurde, 1n der Zählung der Seiten un: der Abbildungen
ber durchläuft Be1 diesem Werk handelt sich den Bericht, den ein
Jesuitenmissionar über seinen 20jährigen Auftenthalt 1n der Reduktion San
Xavier noördlich VO  - Santa Fe nach der Rückkehr 1n cd1ie He1lımat niedergeschrieben
hat Er stellt insofern iıne der wichtigsten erzählenden Quellen ZUT Geschichte
der Jesuitenreduktionen 1n Paraguay un: die einzıge ZUrTr Geschichte der Missıon
unter den kriegerischen Mocobis 1mM (sran Chaco dar. Von besonderem Wert ist
dıe Beigabe VO  - 105 kolorijerten Handzeichnungen, dıe der Autor anfertigte
der nach seinen Angaben VO  w} anderen herstellen lielß Sie siınd ebenfalls in
diese Quellenpublikation aufgenommen. Der vorliegende bringt dıe
Teile 31 un! des Manuskripts ZU Abdruck, welche die Lebensgewohnheıten
und das Brauchtum der heidnischen Indianer SOWI1E das Christentum bei den
Indıanern behandeln un! schließlich 1ine Beschreibung des Großen als Gran
Chaco“* geben der eıl des Manuskripts, der über diıe Vertreibung der
Jesuiten AUuUS Paraguay handelt, wurde AUS sachlichen Gründen VOTgEZOFCNHN und
bereıts 1m Bd veröffentlicht). Dem Abdruck der Quelle iügt Hrsg. iıne
„philologische und ethnographische Zusammenschau“ (845—1016), dıe auch
eın Kapıtel uüber 1€ Methoden der Jesuiten 1n der Paraguay-Missıon 1m Lichte
der Völkerkunde“ enthält. Es folgen die 1mM vermißten Anmerkungen ZU

Gesamtwerk (1017—103832), eın ausführliches Literaturverzeichnis (1032—1054),
eın getrenntes Personen-, rts- un Sachregister SOWI1E dıe Abbildungen. Das
Werk ist für den Völkerkundler WI1IeE für den Missionswissenschaftler VO  ; großem
Wert. Deswegen gebührt den Herausgebern Dank Leider SIN der Anmerkungs-
apparat un die Zitationsweise unzureichend.

Bonn Eduard Hegel
Plechf Pıa Marıa  ° Kreuz un Askulap. Herold-Verlag/Wien-München
1967:; 2925 Text, 24 Bilder, 29,80

OUS tıtre PCU enıgmatıque, qu explique d’ailleurs ul sous-titre,
presente un  ( histoire extremement interessante de la fondatrice, Mere Dengel,


